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BAD LIPPSPRINGE

Taxi-Mangel in 
Bad Lippspringe
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Der Frühling hält Einzug 
in die Gartenschau 
ƒˆ������	‰��‚���������������•��†�������…
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Immer mehr Bürgerinnen und 
Bürger in Bad Lippspringe haben 
Schwierigkeiten, für Fahrten in-
nerhalb des Stadtgebietes und 
darüber hinaus ein Taxi zu bekom-
men. Dementsprechend häufen 
sich in letzter Zeit die Beschwer-
den in der Bürgermeister-Sprech-
stunde, bei den Lokalpolitikern 
und im Seniorenbeirat. Gemein-
sam mit allen Beteiligten versucht 
die Stadtverwaltung aktuell, das 
Problem zu lösen. 

In der vergangenen Woche hat es 
deshalb ein Gespräch zwischen 
Bürgermeister Ulrich Lange, 
Ordnungsamtsleiter David Tyler, 
Karin Grieser vom örtlichen Se-
niorenbeirat, Annette Radoy vom 
Straßenverkehrsamt des Kreises 
Paderborn sowie Inderveer Tak-
har von „Hallo Taxi Stern“ aus 
Paderborn gegeben. Im Zuge des-
sen sicherte Takhar zu, in Zukunft 
mehr Präsenz mit seinen Taxen in 
Bad Lippspringe zu schaffen – und 
zwar an den Taxi-Stellplätzen in 
Höhe der Sparkasse an der Det-
molder Straße, der Evangelischen 
Kirche und an der Lange Straße. 

Demgegenüber werden die Taxi-
Stellplätze am Ehrenhain in der 
Arminiusstraße und am Rathaus 
auf Wunsch von Takhar mangels 
Nutzung kurzfristig aufgegeben.
Darüber hinaus hat Inderveer 
Takhar darum gebeten, dass Bür-
gerinnen und Bürger Beschwer-
den zum Taxi-Mangel in Zukunft 
direkt an das Ordnungsamt der 
Stadt Bad Lippspringe richten. 
Wichtig dabei ist, den genauen 
Tag und die Uhrzeit anzugeben, 
zu der kein Taxi verfügbar war. 
So können Versorgungslücken 
identifiziert und Prozessabläufe 
optimiert werden. Demnach 
kann es zu Spitzenzeiten durch-
aus vorkommen, dass kein Taxi 
abkömmlich ist. 

Beschwerden nehmen David Ty-
ler (Tel. 05252-26134, Mail: david.
tyler@bad-lippspringe.de) und 
Markus Fehse (Tel. 05252-26137, 
Mail: markus.fehse@bad-lipp-
springe.de) ab sofort entgegen 
und leiten diese dann an das 
Unternehmen weiter.

Quelle: Stadt Bad Lippspringe
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RAKERS   
S A N I T ÄT S H A U S      

QUALITÄTSHAUS
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Schmiede
Schlosserei
Hufbeschlag

Die Gärtner der Gartenschau Bad 
Lippspringe läuten den Frühling 
2025 ein. Zurzeit pflanzen sie 
tausende Blumen in die Beete 
im Eingangsbereich und entlang 
der großen Promenade der mehr-
fach ausgezeichneten Parkanlage. 
Die Besucherinnen und Besucher 
dürfen sich in den kommenden 
Wochen auf ein imposantes Blü-
tenmeer freuen. Das Team unter 
der Leitung von Gärtner Ralf Rich-
ter bringt gut 25.000 farbenfrohe 
Blumen wie Akeleien, Goldlack, 
Bellis, Ranunkeln und Stiefmüt-
terchen in unterschiedlichen 
Sorten und Farben in die Erde. 

Daraus entsteht eine Komposition 
in weiß, rot, gelb und blau, die in 
Form verschiedener Kreismuster 
in die Beete gepflanzt wird. Hinzu 
kommen rund 40.000 Zwiebel-
pflanzen wie Tulpen, Narzissen, 
Hyazinthen und Zierlauche, die 
bereits seit Herbst 2024 in der 
Erde sind und teilweise schon 
austreiben. In Summe macht das 
etwa 70.000 bunte Frühjahrsblu-
men, die die Gartenschau zeitnah 
in ein imposantes Blütenparadies 
verwandeln.

Quelle: Stadt Bad Lippspringe
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Seit 70 Jahren verheiratet
Anneliese & Charles Burnett feiern Gnadenhochzeit

Enkel Michael Burnett, Sohn Charles Burnett & Seine Lebensgefährtin Pietra Sei-
fert, Tochter Cornelia Burnett, Enkel Justin Burnett, Bürgermeister Ulrich Lange 
(rechts vorne), stellv. Bürgermeisterin Ulrike Köhler, Anneliese Burnett (mittig-
vorne), Ehemann Charles (krankheitsbedingt nicht anwesend)

Ein äußerst seltenes Ehejubiläum 
hat vor kurzem das Ehepaar An-
neliese und Charles Burnett in 
Bad Lippspringe gefeiert. Bereits 
seit 70 Jahren sind die beiden 
verheiratet und blicken gemein-
sam auf ein ereignisreiches Le-
ben zurück.

Auch wenn Charles Burnett 
diesen besonderen Tag krank-
heitsbedingt leider nicht mit 
seiner Frau verbringen konnte, 
hat die Familie das Ehepaar ge-
bührend gefeiert und die ver-
gangenen 70 Jahre noch einmal 
Revue passieren lassen. So er-
zählte die 93-jährige Anneliese 
Burnett unter anderem, wie sie 
ihren Mann kennengelernt hat. 
Damals arbeitete sie im Speise- 
und Aufenthaltsraum der Ka-
serne in Paderborn-Sennelager, 
wo Charles als britischer Soldat 
stationiert war. Während er re-
lativ schnell ein Auge auf sie ge-
worfen hatte, war Anneliese von 
ihrem Verehrer zunächst nicht 
sonderlich überzeugt. Er wusch 
ihr Fahrrad oder bot an, sie nach 

Hause zu bringen – doch sie ließ 
ihn immer wieder abblitzen. Am 
Ende zahlten sich Charles‘ Mühe 
und Hartnäckigkeit aber trotz-
dem aus, denn schließlich funkte 
es auch bei ihr und sie wurden 
ein Paar. Nach der Hochzeit leb-
ten die Burnetts aufgrund von 
Charles Berufstätigkeit als Soldat 
in Düsseldorf, Berlin und auch in 
Großbritannien. Doch Anneliese 
waren die ständigen Versetzun-
gen und Umzüge schnell zu viel, 
weshalb die beiden in Steinheim 
im Kreis Höxter sesshaft wurden, 
wo auch Annelieses Mutter lebte. 
Vor acht Jahren haben sie sich 
schließlich in Bad Lippspringe 
niedergelassen, um in der Nähe 
ihrer drei Kinder, acht Enkel und 
zwei Urenkel zu sein.

Bürgermeister Ulrich Lange und 
die stellvertretende Bürgermeis-
terin Ulrike Köhler gratulierten
Anneliese und Charles Burnett 
von Herzen zur Gnadenhochzeit 
und wünschten ihnen noch viele
schöne, gemeinsame Jahre.
Quelle: Stadt Bad Lippspringe

Eine Frage - fünf Antworten!
Frage: Was verbinden Sie mit Ostern?

Tamara (Tamy Fashion):
Ostern bedeutet für mich die 
Feier der Auferstehung Christi. 
Es ist eine besondere Zeit, in 
der unsere Familie zusammen-
kommt – gerade weil wir sonst 
weit auseinander wohnen. Die 
Feiertage gemeinsam zu ver-
bringen, ist für uns eine schöne 
Tradition. Natürlich dürfen        
Ostereier dabei nicht fehlen!

Valentina:
Ostern ist für mich die Zeit, in 
der die Familie endlich wieder 
zusammenkommt. Gemein-
sam Osterkuchen backen oder 
Eier bunt bemalen – das sind 
wunderschöne Momente, die 
den Frühling erst so richtig ein-
läuten.

Alisa:
Ostern bedeutet für mich vor 
allem gutes Essen, schöne Tra-
ditionen und wertvolle Zeit 
mit der Familie. Gemeinsam 
genießen, lachen und feiern – 
genau das macht dieses Fest so 
besonders.

Heinrich:
Ostern verbinde ich immer mit 
meinem Opa. Er war ein sehr 
talentierter Maler und hat je-
des Jahr ein ausgeblasenes Ei 
mit wunderschönen Motiven 
bemalt, mit denen wir heute 
noch dekorieren.

Anika:
Ostern bedeutet für mich, 
Traditionen zu bewahren und 
Zeit mit meinen Liebsten zu ver-
bringen. Das Osterfrühstück mit 
selbstgebackenem Gebäck und 
bunten Eiern ist jedes Jahr ein 
Highlight.
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Renovierung des 
Westkompanie-Stübchens 
kommt gut voran

(von links) Andreas Wiemann, Martin Engel, Frank Fricke, Christoph Klare, 
Benedikt Hildmann, Dominik Wille und Daniel Meier

Hauptmann Christoph Klare 
konnte zur Jahreshauptversamm-
lung der Westkompanie viele
Mitglieder und Gäste begrüßen. 
Neben den Wahlen zum Vorstand, 
bei denen der Kompanie-Schrift-
führer Frank Fricke sowie die 
Leutnante Andreas Wiemann und
Dominik Wille in ihren Ämtern 
bestätigt wurden, stand ein gro-
ßes Thema auf der Agenda: die 
Renovierung des Westkompanie-
Stübchens. 

Im vergangenen Jahr wurde 
das Schützenhaus des Bürger-
schützenverein Bad Lippspringe 
aufwendig renoviert – nur das 
Stübchen blieb bisher außen vor. 
Dieses Herzensprojekt des Haupt-
manns wurde nun angegangen 
und mit vielen Arbeitseinsätzen
vorangetrieben. Das Projekt wird 
durch Spenden unterstützt und 
die Jahreshauptversammlung ließ 
es sich nicht nehmen in einer Hut-
Sammlung weitere 2.500 Euro zu 
spenden. Die Renovierung soll 
spätestens bis zum Schützenfest
im Juli dieses Jahres abgeschlos-
sen sein. Auch der 100. König 
des Bürgerschützenvereins Bad 
Lippspringe Philipp Kilian und 
seine Königin Anne Plonka als 
Malermeisterin, leisten ihren tat-
kräftigen Beitrag beim Umbau. 
Hauptmann Klare betonte, dass 
ohne die vielen, vielen Helfer und 
die zahlreichen Spenden eine sol-
che Renovierung nicht möglich 
sei. Auch dankte er dem Batail-

lonsvorstand und Oberst Guido 
Düsing für deren finanziellen 
Beitrag und forderte zu weite-
rer Unterstützung auf, welcher 
direkt an das Bataillon geleistet 
werden könne. 

In der Jahreshauptversammlung 
wurden auch die Sieger des Kom-
panieschießens geehrt. Maik Stei-
ner errang den Schützen-Pokal 
und Henning Wille konnte sich 
über den Jungschützen-Pokal 
freuen. Die Jungschützen und 
der Ü60-Beirat berichteten über 
die vielzähligen Fahrten und Ver-
anstaltungen die im vergangenen 
Schützenjahr getätigt wurden.

Quelle: Westkompanie Bad Lippspringe

König Philipp Kilian 
& Königin Anne Plonka

Gemeinde Schlangen ist sicher
Die Gemeinde Schlangen ist die 
sicherste im ganzen Kreis Lippe. 
Das zeigt einmal mehr die frisch 
veröffentlichte Kriminalitäts-
tatistik für den Kreis. Claudia 
Weichert, Leiterin Fachbereich 
Ordnung und Soziales der Ge-
meinde Schlangen, sieht sich 
bestätigt:
„Das zeigt uns: wir machen hier 
vieles richtig! Unsere Präven-
tionsarbeit beginnt in den Kitas 
und Schulen, setzt sich in den 
Vereinen fort und ist interkulturell 
angelegt.Das nimmt viel Druck 
aus potentiellen Konfliktsituatio-
nen beziehungsweise lässt sie gar 
nicht erst entstehen. Bei größeren 
Veranstaltungen ist eine Sicher-
heitskonzept des Veranstalters 
erforderlich. Alle erforderlichen 
Maßnahmen werden mit dem 
jeweiligen Veranstalter eng abge-

stimmt. Auch der Einsatz des KOD 
ist ein wichtiger Baustein für die 
Sicherheit unserer Gemeinde.“

Vergessen sollten wir hier keines-
wegs die gute Arbeit der Polizei 
und die Zusammenarbeit mit der 
Polizei. Klare Strukturen und Ab-
läufe sowie die Vernetzung der 
Beteiligten tragen laut Weichert 
außerdem zu diesem erfreulichen 
Resultat bei.
Quelle: Stefani Josephs Gemeinde Schlangen
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Das Rotkreuzmuseum in 
Schlangen öffnet nun wieder 
regelmäßig seine Pforten
In der im äußersten Südwesten 
des Kreises Lippe (NRW) gele-
genen Gemeinde Schlangen, 
genauer gesagt in der dortigen 
Parkstraße 18, nur wenige Geh-
minuten vom Ortszentrum ent-
fernt, existiert seit vielen Jahren 
ein ganz besonderes Museum. 
Viele Schlänger und andere an 
der Geschichte des Roten Kreuzes 
Interessierte kennen es als Rot-
kreuzgeschichtliche Sammlung 
in Westfalen-Lippe, seit Kurzem 
firmiert es unter dem etwas ein-
prägsameren Namen Rotkreuz-
museum Schlangen. 
Mit der Umbenennung einher 
ging (und geht weiterhin) eine 
gründliche Überarbeitung der 
jetzt wieder regelmäßig öffentlich 
zugänglichen Ausstellung, die als 
durchaus wohltuend bezeichnet 
werden kann. 
Auch die umfangreiche Samm-
lung mit den mehr als zehn-
tausend Archivalien wird seit-
her systematisch durchforstet. 
Doppelt, drei- und vierfach Vor-
handenes an andere Museen und 
Interessierte abgegeben, nicht 
mehr Brauchbares fachgerecht 
entsorgt, zum Teil seit fünf Jahr-
zehnten, seit dem Umzug nun im 
Keller und auf dem Dachboden 
des Museums Liegendes konser-
viert bzw. für Ausstellungszwecke 
vorbereitet.
Das Rotkreuzmuseum Schlangen 
wird von einem eigenständigen 
Träger- und Förderverein unter-
halten und von einem Museums-
team ehrenamtlich betrieben. 

Am Sonntag, dem 16. März 
2025, beendete das Museum 
seine Winterpause und öffnete 
von 15 bis 18 Uhr seine Pforten 
für die interessierte Öffentlich-
keit. Die stellvertretende Mu-
seumsleiterin Karoline Fischer 
und ihre Mitstreiter standen den 
Besuchern für Fragen zur Ver-
fügung und führten auf Wunsch 
Kleingruppen und Einzelperso-
nen durch die auf zwei Etagen 
verteilte Ausstellung. Um kurz 
vor drei hissten Karoline Fiischer 
und Museumsmitarbeiter Gerd 
Timpe die Rotkreuzflagge vor 
dem Schlänger Rotkreuzmuseum. 
Und schon kurze Zeit später tra-
fen die ersten Besucher ein. Der 
Herr aus der lippischen Kreisstadt 
Detmold hatte sich mit seinen 
beiden Begleiterinnen sogar vo-
rangemeldet. Eigentlich Mitglied 
des hiesigen Johanniter-Regional-
verbandes Lippe/Höxter war er 
von der tollen Betreuung seiner 
Mutter durch den Fahrdienst des 
DRK-Kreisverbandes Lippe derart 
begeistert, dass er seinem Hobby 
frönte, ein Lazarettschiff aus 
Papier und Pappmaché bastelte 
und mit Hilfe von Pressspan ein 
kleines Diorama anfertigte und 
es nun dem Museumsteam zur 
weiteren Verwendung übergab. 
Im Obergeschoss wurde eigens 
ein Raum eingerichtet, in dem 
nun Wechselausstellungen statt-
finden können. In diesem Jahr ist 
die erste dem Jugendrotkreuz 
gewidmet, das in diesem Jahr 
auf eine 100-jährige Geschichte 
zurückblicken kann.

Quelle:  DRK  Lippe

Haben Sie uns in 
Ihrem Presseverteiler?

www.senneplus.de

Schicken Sie uns gerne Ihre 
Pressemittteilungen oder 
Infos zu Veranstaltungen an: 
redaktion@senneplus.de
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Deutsche Konferenz für
Mobilitätsmanagement 
Die Gemeinde Schlangen präsentierte auf der DECOMM 2025 
erfolgreiche Strategien für die ländliche Mobilitätswende

Mehr als 400 Fachleute aus Poli-
tik, Verwaltung, Wissenschaft, 
Stadt- und Verkehrsplanung,
Beratungsbüros und der Zivilge-
sellschaft kamen am 20. und 21. 
Februar 2025 zur 13. Deutschen 
Konferenz für Mobilitätsmanage-
ment (DECOMM 2025) im Pfalz-
bau Ludwigshafen zusammen. 
Unter dem Motto "Menschen für 
die Mobilitätswende gewinnen –
Kommunikation als Schlüssel" 
wurden zentrale Fragen zur Rolle 
der Kommunikation bei der Ge-
staltung der Mobilitätswende 
diskutiert.

Gemeinde Schlangen präsentiert 
erfolgreiche Strategien
Zu den Referenten auf der inter-
nationalen Konferenz gehörte 
auch die Gemeinde Schlangen.
Mobilitätsmanager Henning 
Schwarze referierte gemein-
sam mit Linda Waldeyer vom 
Zukunftsnetz Mobilität NRW in 
einem der Fachforen. Sie erläu-
terten im Rahmen eines Vortrags 
und auf einer anschließenden 
Podiumsdiskussion, wie die 
Mobilitätswende im ländlichen 
Raum voranschreiten kann und 
wie Unterstützungsangebote, wie 
die des Zukunftsnetz Mobilität 
NRW, dazu beitragen, Mobilitäts-
management im kommunalen 
Alltag erfolgreich zu verankern. 
In Westfalen-Lippe sitzt das Zu-
kunftsnetz Mobilität NRW beim

Nahverkehr Westfalen-Lippe 
(NWL) und berät und begleitet 
Kommunen bei einer nachhalti-
gen Mobilitätsentwicklung.

Positive Resonanz  
auf praxisnahe Ansätze
Der Vortrag stieß bei den rund 
100 Zuhörerinnen und Zuhö-
rern auf großes Interesse. Die 
praxisnahen Beispiele aus der 
Naturpark-Kommune Schlangen 
zeigten, dass die Mobilitätstrans-
formation im ländlichen Raum ein 
Schlüssel für eine erfolgreiche
Mobilitätswende ist. "Die Ge-
meinde Schlangen hat eindrucks-
voll demonstriert, wie durch ge-
zielte Kommunikationsstrategien 
und die Zusammenarbeit mit 
Netzwerken nachhaltige Mobi-
litätskonzepte entwickelt und 
umgesetzt werden können", so 
Evelin-Unger Azadi vom Minis-
terium für Umwelt, Naturschutz 

und Verkehr NRW (MUNV). Ins-
gesamt bot die DECOMM 2025 
den Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern eine wertvolle Plattform 
für den Austausch von Ideen, Best 
Practices und Perspektiven, um 
gemeinsam die Mobilitätswende 
voranzutreiben.

Hochkarätige Sprecher 
und Podiumsteilnehmer
Neben den zahlreichen Fachvor-
trägen und Workshops trugen 
auch renommierte Mobilitäts- 
und Verkehrsexperten sowie 
Vertreterinnen verschiedener 
Ministerien zur Konferenz bei. 
Unter ihnen waren auch Katrin 
Eder (Ministerin für Klimaschutz, 
Umwelt, Energie und Mobilität 
Rheinland-Pfalz) sowie Winfried 
Hermann (Ministerium für Ver-
kehr Baden-Württemberg).

Quelle: Gemeinde Schlangen

Evelin-Unger Azadi (MUNV NRW, ganz links), Linda Waldeyer (Zukunftsnetz 
Mobilität NRW, 2. von rechts), Mobilitätsmanager Henning Schwarze (rechts)

Linda Waldeyer (Zukunftsnetz Mobilität NRW), Henning Schwarze (Gemeinde Schlangen)

BESTATTUNGEN

AB SOFORT!
Jeden Freitag französische

Merguez Bratwurst!

Gegen Vorlage 
dieser Anzeige: 
Eine Merguez Bratwurst 

GRATIS!
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Dentalzentrum setzt 
auf Prävention für Ihre 
Zähne und Gesundheit
Regelmäßige Kontrollen und pro-
fessionelle Zahnreinigung nicht 
nur wichtig für Zähne und Zahn-
fleisch, sondern auch wichtig für 
die Gesundheit.

Im Dentalzentrum Dr. Ahmann 
empfehlen wir allen Patientin-
nen und Patienten regelmäßige 
Kontrollen und professionelle 
Zahnreinigungen. Diese sind 
entscheidend für die Prävention
von Karies und Entzündungen, so-
wie für die Erhaltung einer guten 
Mundgesundheit. Diese Maßnah-
men sind entscheidend um das 
Risiko von Karies, Zahnfleisch-
erkrankungen, sowie anderen 
Erkrankungen des Mundraums 
zu minimieren.

Bei den regelmäßigen Kontrollen, 
die in der Regel alle sechs Mo-
nate empfohlen werden, unter-
sucht der Zahnarzt Ihre Zähne, 
das Zahnfleisch und die Mund-
schleimhaut. Diese Untersuchun-
gen ermöglichen es, mögliche 
Probleme wie Karies, Parodontitis 
oder andere Erkrankungen recht-
zeitig zu identifizieren und zu be-
handeln. Je früher ein Problem 
erkannt wird, desto einfacher, 
schmerzfreier und kostengüns-
tiger ist oft die Behandlung. 

Die professionelle Zahnreinigung 
(PZR) ergänzt diese Kontrollen 
perfekt. Während dieser Behand-
lung entfernt eine speziell aus-
gebildete Fachkraft Plaque und 
Zahnstein, die sich trotz gründli-
cher häuslicher Mundhygiene bei 
nahezu allen Menschen ansam-
meln. Diese stellen eine perfekte 
Grundlage für Bakterien, wenn 
sie nicht regelmäßig entfernt wer-
den. Auch Verfärbungen durch 
Lebensmittel oder Getränke 
werden dabei beseitigt. Eine PZR 
sorgt nicht nur für ein frisches 
Gefühl im Mund, sondern trägt 
auch zur Vorbeugung von Zahn- 
und Zahnfleischerkrankungen bei 
und hat einen deutlich positiven 
Effekt auf Ihr Immunsystem und 
Ihre Gesundheit. Die Mundge-
sundheit spielt eine entschei-
dende Rolle für das allgemeine 
Wohlbefinden und eine regelmä-
ßige Zahnreinigung ist dabei von 
großer Bedeutung. Eine gründ-
liche Mundhygiene, die sowohl 
tägliches Zähneputzen als auch 
professionelle Zahnreinigungen 
umfasst, trägt auch dazu bei Ihr 
Immunsystem zu unterstützen 
und hilft bei der Vorbeugung be-
stimmter Krankheiten.

Wenn die Zähne und das Zahn-
fleisch nicht richtig gepflegt wer-
den, können sich Bakterien im
Mund ansammeln. Diese Bakte-
rien können Entzündungen ver-
ursachen, die nicht nur lokal im
Mund, sondern auch im gesam-
ten Körper Auswirkungen haben 

können. Studien haben gezeigt, 
dass eine schlechte Mundge-
sundheit mit verschiedenen 
systemischen Erkrankungen 
in Verbindung steht, darunter 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen, 
Diabetes, Demenz und Atem-
wegserkrankungen. Diese Zu-
sammenhänge verdeutlichen, 
wie wichtig es ist, die Mundflora 
im Gleichgewicht zu halten.

Während einer professionellen 
Zahnreinigung entfernt eine 
unserer dafür speziell ausge-
bildeten Fachkräfte vollständig 
Plaque, Belege und Zahnstein. 
Durch die Beseitigung dieser 
Ablagerungen wird das Risiko 
von Zahnfleischerkrankungen 
verringert, die Entzündungen 
im Körper fördern. Somit ist ein 
gesundes Zahnfleisch nicht nur 
wichtig für die Zahngesundheit, 
sondern trägt dazu bei, das Im-
munsystem zu entlasten, da es 
weniger Entzündungsmarker in 
den Blutkreislauf abgibt.

Zusätzlich kann eine gute Mund-
hygiene dazu beitragen, die all-
gemeine Gesundheit zu fördern.

Wenn der Körper weniger mit 
Entzündungen und Infektionen 
zu kämpfen hat, kann das Im-
munsystem effektiver arbeiten 
und sich auf andere Bereiche 
konzentrieren.

Insgesamt ist die Zahnreinigung 
ein wichtiger Bestandteil der 
Gesundheitsvorsorge. Indem Sie
regelmäßig Ihre Zähne putzen 
und professionelle Zahnreinigun-
gen in Anspruch nehmen, tragen 
Sie nicht nur zu einem strahlen-
den Lächeln bei, sondern unter-
stützen auch Ihre Gesundheit und 
Ihr allgemeines Wohlbefinden. 
Denken Sie daran, dass ein ge-
sunder Mund der Schlüssel zu 
einem gesunden Körper ist!

Zusammengefasst helfen regel-
mäßige Zahnarztbesuche und 
professionelle Zahnreinigungen
dabei Ihr Lächeln strahlend und 
gesund zu halten und sind wich-
tige Bausteine für eine langfristige 
Gesundheit. 

Denken Sie daran, dass Präven-
tion der Schlüssel ist – also ver-
einbaren Sie am besten gleich 
Ihren nächsten Termin!

Wer sich für eine Beratung oder 
eine Behandlung interessiert, 
erreicht das Dentalzentrum wie 
folgt:

Montag, Dienstag  & Donnerstag: 
8 bis 13 und 14 bis 18 Uhr
Mittwoch & Freitag: 
8 bis 14 Uhr

Telefon: 0 52 52 / 97 880
www.dentalzentrum-ahmann.de

Anzeige

Foto: Freepik

Wochenmarkt 
in Schlangen
Immer Donnerstags von 8 bis 
13 Uhr können sich Schlänge-
rinnen und Schlänger auf dem 
Wochenmarkt rund um den 
Dorfbrunnen eindecken mit 
frischem Obst und Gemüse,  
Geflügel, Fischspezialitäten 
und Feinkost aber auch Ho-
nig, Socken und Haushalts-
gegenständen. 

Donnerstags; 03.04, 10.04, 
17.04, 24.04, 01.05 von 8 bis 
13 Uhr!

Quelle: Gemeinde Schlangen
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Katja: 
Für mich ist Ostern eine Zeit der 
Ruhe und des Zusammenseins. 
Ob beim gemütlichen Frühstü-
cken zusammen mit der Familie 
oder bei einem Spaziergang in 
der Natur – es ist schön, ein-
fach mal innezuhalten und den 
Moment zu genießen. Natürlich 
gehört das traditionelle Eier-
suchen für meine Kinder auch 
einfach dazu.

Paul:
Ostern ist für mich ein Fest des 
Frühlings und der Erneuerung. 
Die ersten warmen Tage, blü-
hende Blumen und das Gefühl, 
dass alles wieder zum Leben 
erwacht, machen diese Zeit 
besonders schön. Außerdem 
verbinde ich mit Ostern viele 
Kindheitserinnerungen – das 
Färben der Eier, der Duft von 
frisch gebackenem Hefezopf und das gespannte Suchen nach den 
versteckten Nestern im Garten.

Eine Frage - fünf Antworten!
Frage: Was verbinden Sie mit Ostern?

Frederike:
Ostern ist für mich der perfekte 
Mix aus Tradition, Familie und 
Natur. Schon als Kind habe ich es 
geliebt, mit meinen Eltern Eier 
zu färben und zu bemalen, eine 
Tradition, die wir heute mit den 
Enkelkindern weiterführen. Für 
mich gehört auch das lümmeln 
dazu – sich nach einem langen 
Osterspaziergang gemütlich aufs 
Sofa zu setzen und einfach zu entspannen.

Mareike:
Ich freu mich an Ostern am 
meisten darüber, Zeit mit der 
Familie zuverbringen, was zwi-
schendurch ja ab und zu doch 
mal zu kurz kommt. Wir gehen 
an Ostern, wenn gutes Wetter 
ist immer mit der Familie wan-
dern, das ist auf jeden Fall mein 
Highlight.

Konrad: 
Meine Frau macht jedes Jahr 
selbstgemachte Windbeutel 
und das sehne ich mich nach. Besonders freue ich mich jedes 
Jahr jedoch auf das traditionelle Osterfeuer, dass eine beson-
dere Atmosphäre schafft.
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Jahreshauptversammlung des VfL Schlangen: 
Verein verzeichnet stärksten Mitgliederanstieg seit Jahren
Am Freitag, den 7.3. veranstaltete 
der VfL Schlangen seine Jahres-
hauptversammlung im Bürger-
haus der Gemeinde. In seinem 
Grußwort beschrieb Schlangens 
Bürgermeister Marcus Püster 
unter anderem die schwierige 
Hallensituation, hob aber auch 
die Bedeutung der VfL-Vereins-
arbeit für Schlangen hervor. Die 
einzelnen Sportabteilungen des 
Vereins gaben einen Rückblick auf 
ihre Teilnahme an verschiedenen 
Wettkämpfen und ihre Erfolge im 
vergangenen Jahr.

Hier sind besonders zu nennen:
- Oberligateilnahme der 1.Basket-
balldamen
- Bezirksligameisterschaft der 
1.Basketballherren
- 1. Platz für die Diamond Snakes 
im KGW beim Gruppenpokalwett-
kampf in Netphen
- 1. Platz für die Crazy Snakes im 
TGW beim 4 Länder-Pokal-Wett-
kampf in Mönchengladbach
- 1. Platz bei den Landesmeister-
schaften in eigener Halle für die 
Diamond Snakes im KGW im TGW.

Außerdem feierte die Män-
nerturngruppe im Sommer ihr 
40-jähriges Bestehen. Anschlie-
ßend hatte auch der Vereins-
vorsitzende Sascha Schiller gute 
Nachrichten zu verkünden: Der 
VfL Schlangen konnte im vergan-
genen Jahr 97 neue Mitglieder 
begrüßen. Dies ist der größte Mit-

gliederanstieg seit vielen Jahren. 
Besonders erfreulich ist auch der 
hohe Anteil junger Mitglieder im 
Alter unter 20 Jahre. Er liegt bei 
einer Quote von 48% an der Ge-
samtmitgliederzahl.

Sascha Schiller gab zudem einen 
Rückblick auf das überaus ge-
lungene Festwochenende zum 
125-jährigen Jubiläum 2024, 
bei dem es unter anderem ein 
buntes Familienprogramm auf 
dem gesamten Rennekamp und 
einen feierlichen Festkommers 
im Bürgerhaus gab. Positiv stellte 
er auch die umfangreiche Neu-
ausstattung der Sporthallen mit 
neuen Sportgeräten heraus und 
lobte die gute und enge Zusam-
menarbeit mit der Gemeindever-
waltung in herausfordernden Si-
tuationen, wie zum Beispiel beim 
etwa sechswöchigen Ausfall der

Heizung in der Rennekamphalle 
Anfang Januar 2025.
Ein wichtiges Anliegen war es 
dem VfL Schlangen auch, erneut 
auf die nicht optimale Hallen-
situation hinzuweisen, da die 
Gesamtschule die Halle auch 
immer mehr im Nachmittagsbe-
reich nutzt. Einige Sportgruppen 
des VfL können somit nicht aus-
reichend lange trainieren bzw. 
sind sogar vom Wegfall bedroht. 
Die Gruppen mit Kindern und 
Jugendlichen sind, auch durch 
das eigene Wachstum aufgrund 
der attraktiven Sportarten, fast 
bis zum Limit voll, weil es keine 
zusätzlichen, freien Hallenzeiten 
gibt. Darüber hinaus wählten die 
anwesenden Mitglieder des VfL 
Schlangen ihren Vereinsvorstand
(Bild 1). Neu im Bunde ist Falk 
Leimkühler als Gesamtjugend-
wart, der Karsten Hoffmann nach 

seiner langjährigen Tätigkeit 
ablöste. Andreas Buchholz (2. 
Geschäftsführer) ließ sich nicht 
mehr für das Amt aufstellen, 
welches vorerst vakant bleibt. 
Dafür konnte Christian Niehoff als 
2. Kassierer gewonnen werden.
Natürlich durften auch die tra-
ditionsgemäßen Ehrungen für 
langjährige Vereinsmitglieder 
nicht fehlen (Bild 2)

Zum Schluss der Jahreshauptver-
sammlung wies der VfL Schlan-
gen noch auf zwei besondere 
Veranstaltungen in diesem Jahr 
hin: Neben der traditionellen 
Handballwoche vom 18. bis 21. 
Juni wird es auch wieder Wande-
rungen der Turnabteilung geben. 
Dies geschieht in diesem Jahr in 
Zusammenarbeit mit dem Lauf-
verein Currimus e.V..
Quelle: VfL Schlangen e.V.

Bild 1 (Vorstand v.l.n.r): Geschäftsführer Winfried Lange, Sozialwart Rainer Voß, ausgeschiedener 2. Geschäftsführer Andreas Buchholz, 2. Vorsitzender Mirco Bockhoff, 
Kassenwart Horst Koberstein, neugewählter Jugendwart Falk Leimkühler, ausgeschiedener Jugendwart Karsten Hoffmann, 1. Vorsitzender Sascha Schiller (Christian 
Niehoff wurde zum 2. Kassierer gewählt, er konnte aber nicht anwesend sein)

Bild 2 (Ehrungen, v.l.n.r.): Heinz Kriete, Werner Tegeler, Rainer Voß, Heinrich Voß, Werner Schäferjohann, 
Martina Mense, Carolin Zwikirsch, Stefan Bornefeld, Linda Depping, Martin Hanke, Claudia Michalke, Marcus 
Püster, Annemarie Depping, Sascha Schiller
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Elektroinstallationen 
aller Art
Bei Neubau, Altbausanierung 
oder Modernisierung 
sind wir Ihr zuverlässiger 
Fachhandwerker für die 
elektrsiche Grundinstallation.

Von der Planung, über die 
Beratung bis hin zur Installation 
oder Instandsetzung

• Elektroinstallation • Erneuerbare Energie 
• Smart Home • Licht & Beleuchtung • Wohnraumklima

Paderborner Str. 15 • 33189 Schlangen 
Telefon 05252 976671

 www.elektro-brink.de

Handwerk                      

                 Service vor O

rt

www.senneplus.de

Tel. 05252 / 976015 • www.garten-schulte.de
Paderborner Str. 58 • 33189 Schlangen • kontakt@garten-schulte.de

FC Fortuna Schlangen begrüßt 
Bernd Aschhoff-Becker 
in neuen Funktionen ab Sommer 2025

Der FC Fortuna Schlangen freut 
sich, Bernd Aschhoff-Becker 
ab Sommer 2025 in wichtigen 
Funktionen bei dem großen 
Verein begrüßen zu dürfen. Ab 
diesem Zeitpunkt übernimmt er 
die Leitung und Betreuung der 
Schiedsrichter und wird zudem 
als Unterstützung im Jugendbe-
reich der JSG-Schlangen-Oester-
holz-Kohlstädt tätig sein. Zudem 
wird Bernd für die Begleitung von 
Kindern mit Handicap einen be-
sonderen Fokus nehmen und hier 
eine „Königskicker“-Mannschaft 
ins Leben rufen. Diese Aufgaben 
übernimmt er in enger Zusam-
menarbeit mit dem sportlichen 
Leiter Mark Meinhardt.

Bernd Aschhoff-Becker, der in 
Bad Lippspringe lebt, ist seit 
1995 Schiedsrichter und bringt 
damit eine langjährige Erfah-
rung im Schiedsrichterwesen 
mit. In den letzten Jahren war 
er in Holzwickede und beim BV 
Bad Lippspringe aktiv, wo er 
sein Wissen und seine Fähigkei-
ten weiter ausbauen konnte. Im 
Kreis Paderborn ist Bernd zudem 
durch mehrere Auszeichnungen 
und sein Engagement in sozialen 
Projekten bekannt. Nun möchte 
er seine Expertise im Schiedsrich-
terwesen sowie im Bereich der 
Jugendförderung in den Verein 
einbringen.

„Wir freuen uns sehr, dass Bernd 
Aschhoff-Becker diese Aufgaben 
ab Sommer 2025 übernehmen 
wird. Mit seiner Expertise und 
seinem Engagement für den 
Fußball wird er einen wichtigen 
Beitrag zur Weiterentwicklung 

unserer Schiedsrichter und des 
Jugendbereichs leisten. Die Zu-
sammenarbeit mit Mark Mein-
hardt wird zudem eine wertvolle 
Verstärkung für unsere gesamte 
Vereinsarbeit sein“, so der Vorsit-
zende des FC Fortuna Schlangen, 
Sven Schlüter.

“Ich freue mich sehr”, so der 
sportliche Leiter Mark Mein-
hardt, “dass Bernd den Weg zu 
uns gefunden hat! Das klassische 
Modell eines Fußball- oder Ju-
gendobmann ist überholt. Heute 
brauch man in der sportlichen 
Leitung zwar einen Kopf, aber um 
so mehr ein gutes, kompetentes 
und funktionierendes Team drum 
herum. Fachlich wie menschlich 
passt Bernd zum Verein. Wir 
werden uns super ergänzen und 
gemeinsam die Verantwortung 
tragen, dass bei Fortuna bzw. der 
JSG, der Ball auch in Zukunft in 
die richtige Richtung rollt!”er FC 
Fortuna Schlangen ist überzeugt, 
dass Bernd Aschhoff-Becker mit 
seiner Erfahrung und seinem En-
gagement einen positiven Einfluss 
auf den Verein haben wird. Wir 
heißen ihn herzlich willkommen 
und freuen uns auf die Zusam-
menarbeit."
Quelle: FC Fortuna Schlangen

Sven Schlüter, 1. Vorsitzender Fortuna 
Schlangen, und Bernd Aschoff-Becker

Mark Meinhardt, sportlicher Leiter (links) und Bernd Aschoff-Becker, rechts
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Wilhelm Karl Eckart 
Die Gemeinde Schlangen nimmt Abschied von 
ihrem ehemaligen Mitarbeiter und Kollegen

Er verstarb am 15. März 2025 in 
seinem 87. Lebensjahr.

Wilhelm Karl Eckart war von 
1976 bis 2001 auf dem Bauhof 
der Gemeinde tätig. Als gelernter 
Schmied und Stahlbauschlosser 
hat er in der Werkstatt des Bau-
hofs gearbeitet. Reparaturen an 
Maschinen und Gerätschaften 

sowie Schlosserarbeiten zähl-
ten zu seinen Aufgaben.

Wir danken ihm für seinen Ein-
satz für die Gemeinde Schlan-
gen und behalten ihn in guter 
Erinnerung.
Bürg e rmei s t e r  Marcu s 
Püster, der Personalrat,  
die Kolleginnen und Kollegen

Jetzt strahlt er wieder in der 
Schlänger Frühlingssonne 
Der Alte Dorfbrunnen an der Rosenstraße 
ist erneuert worden

Proben für das Kindermusical „Ein Engel?“ starten
Nachbericht zum Minikonzert und Vorstellung des neuen Musicalprojektes 2025 
der Pop- und Gospelkids Schlangen

Der Zahn der Zeit hatte schon 
ziemlich an den Holzpfosten ge-
nagt – jetzt sind die beschädig-
ten Teile ausgetauscht worden, 
und der Brunnen sieht wieder 
gut und gepflegt aus. Bevor 
alle Schlänger Häuser 1927 ans 
Wassernetz angeschlossen wa-
ren, gab es in der Gemeinde um 
1900 elf „Gemeinde- und Inter-

eressenbrunnen“, von denen 
zwei in der Rosenstraße waren. 
An diese soll das Brunnendenk-
mal erinnern. 
Übrigens gab es in Kohlstädt 
schon seit circa 1850 eine Was-
serleitung - die allerdings erst-
mal nur, um die Arminius-Brau-
erei zu versorgen.
Quelle: Gemeinde Schlangen

Mit einem Minikonzert haben die 
Pop- und Gospelkids Schlangen 
den Übergang zum Kindermusical 
eingeleitet. Dabei haben die klei-
nen Sängerinnen und Sänger die
Zuschauer buchstäblich vom Ho-
cker gerissen: Passend zu afrika-
nischen Rhythmen mussten alle 
kurz aufstehen oder die Plätze 
tauschen. 

Eine Herausforderung für die 
25 Kinder war ein Song aus der 
„Magischen Schule der Tiere“, bei 

dem die Solisten richtig schnell 
sein mussten, um rechtzeitig an 
ein Mikrofon zu bekommen. Mit 
viel Freude haben die Kids Songs 
wie „Alles nur geklaut“ von den 
Prinzen oder „Cover me in Suns-
hine“ von Pink in einer deutschen 
Version vorgetragen.

Im Anschluss stellte Andreas 
Lehnert das neue Musical vor. 
Geplant ist, das Stück „Ein En-
gel?“ von Christa Merle und Sonja 
Kitsch aufzuführen. Das Musical 

bereitet das Thema Mobbing 
kindgerecht auf: Die Schülerin 
Angelina wird von ihren Mit-
schülern geärgert und bekommt 
Unterstützung von einem Engel. 
Auch ein himmlischer Chor spielt 
eine Rolle. Spielszenen und ein-
gängige Melodien wechseln sich 
ab.  Das Musical „Ein Engel?“ wird 
am 20.09.2025 zum Weltkinder-
tag im Bürgerhaus Schlangen zur 
Aufführung kommen. Die Pro-
ben finden immer mittwochs im 
Domino Schlangen, Bürgerhaus, 

Rosenstr. 11 von 17 bis 18 Uhr 
statt. Kinder, die Lust haben, 
mitzumachen, sind ab der ers-
ten Klasse herzlich willkommen, 
eine Anmeldung ist noch möglich.
Weitere Informationen sind bei 
TonArt Schlangen erhältlich:
Andreas Lehnert 
Telefon: 
0172-5671962 
oder 05252-977865 
E-Mail:
lehnert-schlangen@t-online.de 
Quelle: TonArt Schlangen
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Ausstellung 
"Wege zum Frieden" eröffnet 
Ausstellung zum Thema Kriegsfolgen und  
Friedensprozesse im Dorfmuseum eröffnet

"Unsere Jugend in Schlangen 
in den 70er Jahren"  
- Großer Diskussionsabend am Samstag, 26. April, im Bürgerhaus

Bis Ende des Jahres bleibt die 
Ausstellung des Volksbunds im 
Dorfmuseum erhalten. So lange 
informiert sie über Krieg und an-
schließende Friedensprozesse 
im 20. und 21. Jahrhundert. Es 
sind weitere Aktionen rund um 
die Ausstellung geplant. Die 15 
Plakate regen zur Auseinander-
setzung an - auch mit Museums-
stücken im Dorfmuseum. 

Am Sonntag den 16. März  eröff-
nete Schlangens Bürgermeister 
Marcus Püster die Ausstellung.

Wie wurden die Kriege im 20. 
und 21. Jahrhundert beendet? 
Wie kann dauerhafter Frieden 
entstehen? Und was können 
und müssen wir daraus lernen? 
Darum geht es in dieser Aus-
stellung. Und auch darum, wie 

eine Erinnerungs- und Versöh-
nungskultur aussehen kann, die 
wir in Schlangen ja auch intensiv 
pflegen (Haustenbecker Treffen, 
Volkstrauertag). Es ging  ein Dan-
keschön an Rainer Wiemann, 
Gregor Weizel und Joachim 
Woite, die sich intensiv mit der 
Umgestaltung des Dorfmuseums 
beschäftigt haben…und ein Dan-
keschön an Noah Junk für den 
Aufbau der Plakatwände.

Zeitgleich fand das Erzählcafé mit 
Hermännchen im Dorfmuseum 
statt. Hermännchens Zeichner 
Mark Schäferjohann hatte pas-
send zum Thema einen Friedens-

engel  und eine Friedenstaube 
geschaffen, die sich perfekt ein-
gefügt haben. Die Ausstellung ist 
zu den regulären Öffnungszeiten 
des Dorfmuseums zu besuchen.

Das ist an jedem dritten Sonntag 
im Monat von 15 bis 18 Uhr.

Quelle: Stefani Josephs Gemeinde Schlangen

Anfang der 70er Jahre des letz-
ten Jahrtausends fanden sich in 
Schlangen eine ganze Reihe von 
Jugendlichen, um Dinge zu ver-
ändern, politischer zu werden 
und neue Sachen auszuprobieren.

In einer großen Diskussions-
veranstaltung des Heimat- und 
Verkehrsvereins im Bürgerhaus 
Schlangen sollen dazu Samstag,
26. April, um 19 Uhr Zeitzeugen 
und Gäste zu Wort kommen. 
"Wir freuen uns auf eine auf-
regende Diskussion mit ganz 
unterschiedlichen Haltungen" 
betonen Martin Nowosad und 
Martin Lüning, die mit anderen 
diese "Tour de Jugend" vorberei-
tet haben. "Wir wollen mit dieser 
Veranstaltung aufzeigen, wie das 
Leben in den Siebziger Jahren 
aus unserer Sicht war, möglichst 

viele Stimmen, Meinungen, An-
ekdoten und Histörchen von den 
Besuchern mit einbeziehen und 
Menschen, die damals nicht dabei 
waren, eine für unsere Heimat-
gemeinde wichtige Zeit näher 
bringen. Damals war nicht alles 
besser, es war einfach anders."

Die Schlänger Band "East West" 
sorgt für den entsprechenden

Sound. „Am Ende wissen alle 
Besucher“, so Astrid Raasch und 
Rainer Voß von der Vorberei-
tungsgruppe, „was die "Socke"ist 
und was es mit "Ottos Geschich-
ten"auf sich hat.“ Und wenn es 
den meisten gefällt, wird es sicher 
eine Fortsetzung der "Jugend in 
Schlangen" geben.

Quelle: Heimat und Verkehrsvereins Schlangen
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Wortmann fördert Aufforstung im Teutoburger Wald: 
60.000 Bäume gepflanzt – 100.000 Bäume bis 2030!

Wir wünschen Ihnen frohe Ostern und 
eine sonnige Frühlingszeit!

„Bäume für Lippe“ – so heißt das 
Projekt, mit dem sich die Wort-
mann Gruppe in den Wäldern 
des Landesverbandes Lippe seit 
2021 engagiert. Über einen Zeit-
raum von fünf Jahren stellt Wort-
mann dem Landesverband Lippe 
insgesamt 125.000 Euro für den 
Erwerb von jungen Bäumen und
ihrer Pflanzung zur Verfügung. 
Bislang wurden 27,2 Hektar mit 
61.600 Bäumen am Fuße des Her-
mannsdenkmals und im Silber-
bachtal in Horn-Bad Meinberg 
dank dieser Sponsorengelder 
aufgeforstet. 

In diesem Jahr hat Wortmann den 
Sponsoringvertrag um weitere 
5 Jahre erweitert und sponsert 
somit bis 2030 einen Betrag von 
insgesamt 245.000 €. Horn-Bad 
Meinberg, 21. März 2025. Die 
Höhenzüge nördlich und nord-
östlich von Schlangen-Kohlstädt 
sind ein Wanderparadies, das an 
vielen Stellen schön Blicke ins 
Paderborner Land ermöglicht. 
Seit den Dürresommern der Jahre 
2019-2022 und dem folgenden, 
massiven Borkenkäferbefall sind 
ein paar Ausblickpunkte dazu ge-
kommen: Fichtenareale starben 
ab, mussten gefällt werden und 
kahle Hänge blieben zurück. Diese 
hat der Landesverband Lippe 
sukzessive wieder aufgeforstet, 
u.a. dank der Hilfe der Detmol-
der Firma Wortmann: „2022 
hat Wortmann die Bepflanzung 
einer Fläche von 16,2 Hektar zu 
Füßen des Hermannsdenkmals 
ermöglicht, 2023 und 2024 folg-
ten Areale im Silberbachtal.

 Heute knüpfen wir mit diesem 
2,0 Hektar großen Waldareal 
bei Schlangen-Kohlstädt daran 
an“, sagte Verbandsvorsteher 
Jörg Düning-Gast bei einem ge-
meinsamen Pflanztermin vor Ort. 
„3.500 Setzlinge haben wir auf 
dieser Fläche gepflanzt.“

Der Detmolder Schuhhersteller 
Wortmann, insbesondere be-
kannt für seine Marke Tamaris, 
stellt dem Landesverband Lippe 
bis 2030 insgesamt 245.000 Euro 
für die Aufforstungen von Schad- 
und Kahlflächen als Sponsoring 

zur Verfügung. „Damit ist Wort-
mann einer der größten Spon-
soren unserer Forstabteilung, 
dafür bedanken wir uns sehr 
herzlich“, betonte Düning-Gast. 
Die Motivation für diese Unter-
stützung ist vielfältig: „Nachhal-
tigkeit ist ein zentraler Bestandteil 
unserer Unternehmenswerte. 
Mit unserem Sponsoring für die 
Aufforstung des Teutoburger 
Waldes möchten wir aktiv zum 
Klimaschutz beitragen und die 
Natur für zukünftige Generatio-
nen bewahren. Die Förderung 
von 100.000 Bäumen ist unser 
Beitrag, die Region grüner und 
lebenswerter zu gestalten  und 
ein weiterer Schritt auf unserem 

Weg zu mehr Verantwortung.“, 
begründete Jens Beining, CEO der 
Wortmann Gruppe.  „Wir nehmen 
jeweils den Earth Overshoot Day 
zum Anlass für die jährliche Über-
weisung unserer Sponsoringrate. 
Dieser markiert den Tag, ab dem 
die Weltgemeinschaft alle natür-
lichen Ressourcen aufgebraucht 
hat, die die Erde innerhalb eines 
Jahres zur Verfügung stellen kann. 
So rücken wir jedes Jahr aufs Neue 
den dramatischen Ressourcen-
verbrauch in den Fokus“, ergänzte 
Beining. Mit der Bepflanzung des 
nun vierten Areals bei Schlan-
gen-Kohlstädt hat Wortmann die 
Aufforstung von insgesamt 29,2 
Hektar Wald ermöglicht, welche 

durchschnittlich 230 Tonnen CO2 
jährlich binden werden.
 „Wir haben konkret auf dieser 
Fläche Traubeneichen, Elsbeeren 
und Spitzahorn gepflanzt, um hier 
einen stabilen, vielfältigen Misch-
wald heranzuziehen“, erläuterte 
Christopher Kroos, komm. stellv. 
Leiter der Forstabteilung. Dies 
habe zwei wesentliche Gründe: 
„Zum einen werden Mischwälder 
mit den prognostizierten Folgen 
des Klimawandels besser zurecht-
kommen, zum anderen fördern 
wir so die Artenvielfalt.“ Jede 
Baumart bringe Arten mit in den 
Wald, die auf diese spezialisiert 
sind oder von ihr leben. „Das sind 
Pflanzen, die sich unter bzw. mit 
diesen Bäumen wohlfühlen, Vö-
gel, kleine Säugetiere und vor 
allem Insekten. Je vielfältiger der 
Baumbestand eines Waldareals 
ist, desto vielfältiger sind Flora 
und Fauna“, so Kroos weiter.

Beim Ortstermin legten Vertreter 
von Wortmann selbst Hand an 
und pflanzten gemeinsam mit 
Düning-Gast und Kroos die letzten 
Bäume auf dem Areal: Trauben-
eichen und Elsbeeren. Nach ge-
taner Arbeit waren alle äußerst
zufrieden mit dem Ergebnis: „Wir 
sind gespannt, wie sich das Wald-
bild hier entwickelt und werden 
regelmäßig vorbeischauen.“

Quelle: Wortmann Gruppe &  
Landesverband Lippe

(v.l.): Jens Tegtmeier (Revierförster), Sarah Riedel (Projektteam Wortmann), Jens 
Beining (CEO Wortmann Gruppe), Olga Wedel (Projektteam Wortmann), Andreas 
Burmeister (Projektteam Wortmann), Christopher Kroos (komm. stellv. Leiter der 
Forstabteilung) und Jörg Düning-Gast (Verbandsvorsteher), Fotos: LVL
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Seltener Arbeitseinsatz in der Senne: 
Wichtel und Guinness rücken Holz
Um die wertvolle Heide zu 
schonen, ziehen Pferde und 
keine Maschinen gefällte Kie-
fern und Birken aus der Heide 
des Naturschutzgroßprojekts 
Senne und Teutoburger Wald in 
Oerlinghausen. Handarbeit und 
Muskelkraft, die nur noch sel-
ten zum Einsatz kommen.

„So, komm‘, beide. Der Wich-
tel auch. Komm‘, Wichtel. Ja-
woll!“, ruft Bernd Lange seinen 
beiden vierbeinigen Kollegen 
zu. Die hören aufs Wort und 
ziehen die circa zwanzig Meter 
lange Kiefer beinahe mühelos 
hinter sich her. An einer Stelle 
geht es plötzlich steil bergab. 
Die Pferde zögern. „Komm‘, 
das könnt ihr. Das könnt ihr!“, 
spricht ihnen der selbststän-
dige Land- und Forstwirt aus 
Bad Oeynhausen Mut zu. Lang-
sam, ein Huf vor den anderen, 
tasten sie sich vor und bringen 
den gefällten Baum an sein Ziel: 
einen befahrbaren Weg im Na-
turschutzgroßprojekt Senne 
und Teutoburger Wald (NGP) 
in Oerlinghausen. Hier zeichnet 
sich ab, was Bernd Lange, seine 
Tochter Jasmin und die beiden 
Pferde bereits geschafft haben: 
Baum an Baum reiht sich am 
Weg auf und wartet auf den Ab-
transport – ab hier mit Maschi-
nen, doch für den Transport in 
der Heide hat sich der Kreis Lip-
pe für die traditionelle Variante 
entschieden und Bernd Lange 
engagiert. Kreis-Försterin Va-
nessa Rothkegel weiß, warum: 

„Das machen hier die Pferde, 
weil wir hier eine sehr befah-
rungssensible Heide haben, die 
wir gerne schonen möchten. 
Die Pferde richten da weniger 
Schaden an als die Maschinen“, 
sagt sie. Häufig kommen Tiere 
bei solchen Maßnahmen nicht 
mehr zum Einsatz. „Es gibt 
nicht mehr viele Forstunterneh-
mer, die professionell mit Pfer-
den arbeiten, aber der Kreis hat 
sich hier zugunsten des Natur-
schutzes dazu entschieden, die 
Pferde einzusetzen“, ergänzt 
sie. Landrat Dr. Axel Lehmann 
betont: „Der Umwelt- und 
Artenschutz ist mir eine Her-
zensangelegenheit. Es ist ele-
mentar, dass wir unsere Flora 
und Fauna schützen. Darum 
ist es selbstverständlich, dass 
der Kreis Lippe für seine Maß-
nahmen schonende Verfahren 
sucht und dann auch umsetzt.“

Guinness, ein Fuchs, Comto-
is aus Frankreich, ist elf Jahre 
alt und etwas ruhiger als ihr 
jüngerer Kollege. Wichtel, ein 
Luxemburg Ardenner, der gar 
nicht so klein ist, wie sein Name 
zunächst vermuten lässt, ist 
fünf Jahre alt und erst seit ein 
paar Tagen im Gelände unter-
wegs. „Es scheint ein sehr gu-
tes Arbeitspferd zu werden“, 
lobt Bernd Lange. Und die Ar-
beit hat es in sich: „Wir gehen 
mit den beiden Ponys da hoch 
und gucken uns die Kiefer an, 
die wir ziehen wollen“, erklärt 
Bernd Lange. „Wir hängen dann 

mit den Zugsträngen und der 
Spielwaage eine Vier-Millime-
ter-Kette mit Wirbel dran. Nach 
Möglichkeit so, dass wir den 
Stammfuß von der Erde bekom-
men, damit da nicht so ein gro-
ßer Reibungswiderstand ist und 
dann versuchen wir drei das 
zum befahrbaren Weg runter-
zuziehen“, sagt er. Ein Arbeits-
tag für Wichtel und Guinness 
dauert fünf bis sechs Stunden – 
inklusive einer Stunde Mittags-
pause. Die haben sich die bei-
den jetzt auch redlich verdient.

„Das Fällen der Bäume war eine 
Artenschutzmaßnahme“, ord-
net Dr. Ute Röder, zuständige 
Verwaltungsvorständin beim 
Kreis Lippe, ein. „Hier im Gebiet 
leben sowohl Zauneidechsen 
als auch Schlingnattern. Beide 
sind wechselwarm und wan-
dern nicht durch Wälder, weil 
sie dort unterkühlen würden. 
Daher entnehmen wir einige 
Bäume, um den Tieren einen 
sonnigen Korridor zum Wan-
dern zu schaffen. Damit sichern 
wir ihre Existenz im NGP“, sagt 
sie.

Der Umwelt- und Artenschutz 
ist beim Kreis Lippe ein sehr 
wichtiges Thema. Die eigene 
Biodiversitätsstrategie „Lippes 
lebendige Vielfalt“ weist den 
Weg und im Naturschutzgroß-
projekt Senne und Teutoburger 
Wald ist der Name Programm: 

Das einzigartige Mosaik in Sen-
ne und Teutoburger Wald aus 
wertvollen Relikten der Natur-
landschaft (bodensaure Laub-
mischwälder in der Senne, Kalk-
buchenwälder im Teutoburger 
Wald, Quellregionen und unver-
baute Oberläufe von repräsen-
tativen Sand-Tieflandbächen) 
und Relikten der traditionellen 
Kulturlandschaft (Heiden, Ma-
gerrasen, Extensivgrünland auf 
trockenen und feuchten Stand-
orten, Sandäcker) soll mit Hilfe 
des Naturschutzgroßprojektes 
gesichert, entwickelt und be-
hutsam erlebbar gemacht wer-
den. Seit 2020 ist das Projekt in 
Trägerschaft des Kreises Lippe. 
Das NGP ist außerdem Teil des 
UrLands, einem spannenden 
Zusammenspiel zwischen Kli-
maerlebniswelt Oerlinghausen, 
dem Archäologischen Freilicht-
museum in Oerlinghausen und 
dem NGP. Hier wird konzent-
riert deutlich, wie sich ange-
fangen von der Urzeit über die 
Gegenwart bis in die Zukunft 
der Mensch, die Natur und das 
Klima gegenseitig beeinflussen. 

Mehr Informationen gibt es auf 
der Website des Kreises unter 
dem Stichwort „Naturschutz-
großprojekt“ und „UrLand“ und 
auf der eigenen Website des 
Projekts: 
www.kreis-lippe.de/ngp/

Quelle: Kreis Lippe - Der Landrat

Foto: Kreis Lippe, Bernd Lande & Vanessa Rothkegel sind mit Wichtel (links) und 
Guinness im NGP unterwegs.

Foto: Kreis Lippe, Bernd Lange & Tochter Jasmin (links) bringen Wichtel und 
Guinness zum nächsten Baum, den sie zum befahrbaren Weg bringen werden.
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Damals und heute 
im Sennedorf Haustenbeck

Jahresprogramm 2025 des Kreisverbandes Paderborn 
im Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.

(gs) Der Sennesand ist für Pflan-
zen und Bäume eher ein armer 
Boden. Aber ein Baum, den man 
dort hineinpflanzt, wird trotzdem 
ausschlagen, wenn er nur von 
gutem Kern ist. Er treibt seine 
Wurzeln breiter in das Erdreich 
und nutzt so jeden Vorteil des 
Bodens. Er wird wachsen in die 
Breite und Höhe, dann wieder 
verharren, um neue Wachstums-
kraft zu sammeln und wiederum 
seine Krone weiter spannen. Er 

braucht Zeit, aber die Menschen, 
die ihn pflanzten, haben Geduld 
mit ihm. Und putzt der Frühling 
wieder die alte Welt, so leuchtet 
unser Baum heller als an irgend-
einem reichen Ort. Hier, in der
braunen Heide, steht er wie ein 
Schöpfungswunder.

Sollte es mit dem Dorfe, das in die 
Senne gepflanzt wurde, anders 
sein? Hart und kahl, noch um-
geben von Sandhaufen und Bau-

gerümpel, lagen da am Anfang die 
noch roh gezimmerten Häuser. 
Man musste mit der Hände Fleiß 
Ordnung schaffen. Man pflanzte 
den Garten an und friedete ihn 
ein mit Plankenwerk oder gar mit 
einer grünen Hecke. Vor das Haus 
gehörte ein Schattenbaum, die 
Wege mussten eben gemacht 
werden. So begann man in der 
Senne die Heide zu roden, da-
mit man einen Anfang machen 
konnte mit dem Anbau der Felder. 
Baum und Strauch, Blumen und 
Gras spannen, von Sommer zu 
Sommer mehr, die Häuser ein und 
fassten sie zum Bilde des Dorfes

zusammen. Draußen leuchteten 
die ersten grünen Roggensaaten 
und der rote Buchweizen auf. Auf 
niedrigen Halmen reiften die Äh-
ren, und mit dem Ende des Jahres 
klippklappten die Dreschflegel 
und die erste karge Frucht lohnte 
den Menschenfleiß.

In dieser Zeit ist auch das hier 
abgebildete Haus von der Familie 
Kelle entstanden. Es wurde im 
Jahre 1752 erbaut und hatte die 
Hausnummer 34 bekommen. Der 
Name Kelle wurde zu damaliger 
Zeit „Kiulen“ ausgesprochen.

Bildunterzeile: Der Kreisvorstand Paderborn im Volksbund präsentiert das Programm 2025, 
v. l. Peter Roth, Burkhard Mütherig, Christine Bentler, Landrat Christoph Rüther, Hermann-Josef Bentler, Heinrich Vogt

Zum mittlerweile 11. Mal hat 
der Arbeitskreis Regional- und 
Zeitgeschichte im Kreisverband 
Paderborn unter der Federfüh-
rung von Hermann-Josef Bentler 
ein umfassendes Programm ent-
wickelt. Dieses greift das histori-
sche Ereignis - 80 Jahre Ende 2. 
Weltkrieg - aus unterschiedlichen 
Perspektiven auf. So erwarten In-
teressierte mehrere Vorträge zur 
„Panzerschlacht bei Schloss Ham-
born“, dem Kriegsende im Mai 
1945 oder dem Forschungspro-
jekt „Sowjetische und deutsche 
Kriegsgefangene und Internierte“.

Den Abschluss der Vortragsreihe 
zum Widerstand bildet der Bei-
trag „Der Widerstand gegen Hit-
ler in der Bundesrepublik“. Ein 
besonderer Höhepunkt ist auch 
die 11. HisTourismus-Fahrt, die 
zur LWL-Ausstellung „Und ver-
gib uns unsere Schuld? – Kirchen 
und Klöster im Nationalsozialis-
mus“ im Kloster Dalheim führt. 

Das Programm endet mit einem 
Besuch der Synagoge in Pader-
born, bei welchem Details über 
die Geschichte der jüdischen Ge-
meinde sowie die Grundlagen 
des Judentums erläutert werden.

 Der Zweite Weltkrieg bleibt bis 
heute der größte und zerstöre-
rischste Konflikt der Mensch-

heitsgeschichte. Zwischen 1939 
und 1945 wurden ganze Länder, 
Regionen, Städte und Dörfer ver-
wüstet. Weltweit wird die Zahl 
der Opfer auf etwa 60 Millionen 
geschätzt. Besonders erschüt-
ternd bleibt der Holocaust, bei 
dem fast 6 Millionen Jüdinnen 
und Juden durch die Terrorherr-
schaft des Nationalsozialismus er-

mordet wurden. Am 8. Mai 1945 
endete dieser verheerende Krieg. 
Aus diesem Anlass findet am Don-
nerstag, den 8. Mai 2025 um 18 
Uhr im Hohen Dom zu Paderborn 
ein Ökumenischer Friedensgot-
tesdienst statt.

Quelle: Der Landrat des Kreises Paderborn
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Immer was los in Schlangen & BaLi 
Mittwoch, 02.04.2025
13:15 Uhr Wanderung mit dem Eggegebirgsverein, Bushaltestelle Stadtmitte  
 BaLi
19:30 Uhr "Könige des Sommers", Odins Filmtheater im Lippe-Institut BaLi

Donnerstag, 03.04.2025
08:00 Uhr Wochenmarkt in Schlangen, Um den Dorfbrunnen beim Rathaus
15:00 Uhr Märchenhafte Kaffeestunde im Betreuten Wohnen „Residenz   
 Westfalenhof“ (anmeldepflichtig), Residenz Westfalenhof BaLi
15:00 Uhr Seniorenbeirat der Stadt Bad Lippspringe, Rathaus BaLi
19:00 Uhr Feierabend-Radtouren 2025, Treffpunkt Rathausplatz BaLi

Freitag, 04.04.2025
08:00 Uhr Wochenmarkt in BaLi, Rathausplatz in BaLi
09:30 Uhr Spiele-Treff, Gemeindehaus, ev. Kirchengemeinde Schlangen
14:00 Uhr Boule für Jedermann, Arminiuspark Boulefläche BaLi
16:00 Uhr Café International, Gemeindehaus der Kath. Kirche Schlangen
19:00 Uhr Mitternachtssauna mit dem Motto „Back to the 80/90“, 
 Westfalen Therme BaLi
19:30 Uhr " Der Lehrer, der uns das Meer versprach", Odins Filmtheater 
 im Lippe-Institut BaLi

Samstag, 05.04.2025
09:00 Uhr Frühjahrsputz des Fördervereins, Gartenschau BaLi
10:00 Uhr Basisworkshop für die Nähmaschine (anmeldepflichtig), Haus   
 HartmannBaLi
14:00 Uhr Öffentliche Führung zum Thema "Zwischen Blatt und Blüte", 
 Treffpunkt Gartenschau an der NIEWELS-Fontäne BaLi
16:00 Uhr Andacht in der Friedenskapelle, Gartenschau BaLi

Sonntag, 06.04.2025
09:00 Uhr Tanztee in der Kaiser-Karls-Trinkhalle, Kaiser-Karls-Trinkhalle BaLi

Montag, 07.04.2025
18:00 Uhr VHS-Kurs Spanisch mit geringen Vorkenntnissen 
 (anmeldepflichtig),Gemeindehaus, ev. Kirche gemeinde Schlangen
19:30 Uhr Mit dem Fahrrad in Slowenien unterwegs, Prinzenpalais BaLi

Dienstag, 08.04.2025
11:30 Uhr Geselliger Mittagstisch 65+ "Schlemmen, klönen, aktiv sein!", 
 Ev. Gemeindezentrum BaLi
18:00 Uhr 9. Klimaforum - Nachhaltige Stadtentwicklung (anmeldepflichtig),  
 Kongresshaus BaLi

Mittwoch, 09.04.2025
13:15 Uhr Wanderung mit dem Eggegebirgsverein, Bushaltestelle Stadtmitte  
 BaLi
13:15 Uhr Geschichten und Sagen an der Friedenskapelle, Gartenschau
 Friedenskapelle BaLi
19:30 Uhr " Der Lehrer, der uns das Meer versprach", Odins Filmtheater 
 im Lippe-Institut BaLi

Donnerstag, 10.04.2025
08:00 Uhr Wochenmarkt in Schlangen, Um Dorfbrunnen beim Rathaus
19:00 Uhr Feierabend-Radtouren 2025, Treffpunkt Rathausplatz BaLi

Freitag, 11.04.2025
08:00 Uhr Wochenmarkt in BaLi, Rathausplatz in BaLi
09:30 Uhr Spiele-Treff, Gemeindehaus, ev. Kirchengemeinde Schlangen
14:00 Uhr Boule für Jedermann, Arminiuspark Boulefläche BaLi
19:00 Uhr Mark Bennett, Kongresshaus BaLi
19:30 Uhr "Armand", Odins Filmtheater im Lippe-Institut BaLi

Samstag, 12.04.2025
09:00 Uhr Vogelstimmenwanderung (anmeldepflichtig), Heilwald, Treffpunkt  
 am ehemaligen Eingang zum Freibad BaLi
10:30 Uhr VHS Wildkräuterwanderung mit genussvollem Ausklang, 
 (anmeldepflichtig), Treffpunkt Forsthaus Steinbeke BaLi
14:00 Uhr Öffentliche Stadtführung, Treffpunkt am Markplatz BaLi
14:30 Uhr Reparatur-Café Schlangen, Bürgerhaus Schlangen

„Gesellschaftsspiel-Abenteuer 
am Freitagvormittag 
– Sei du auch dabei!“ 
Wir suchen spielfreudige Er-
wachsene, die Lust haben, 
sich freitags von 9:30 bis 11:30 
Uhr in lockerer Runde für Ge-
sellschaftsspiele zu treffen.              
Ob Rummikub, Memory, Blo-
kus, Wizard, Dobble, Das ver-
rückte Labyrinth, Hase und Igel 
oder andere Spiele – alles ist 

willkommen! Vielleicht hast 
du ja sogar ein Lieblingsspiel, 
das du mitbringen möchtest. 
 
Die Treffen finden in den Räu-
men der evangelischen Kirche 
in Schlangen statt, wobei die 
Raumauswahl je nach Teil-
nehmerzahl angepasst wird. 
 
Keine Anmeldung erforderlich 
- einfach vorbeikommen und 
mitspielen!

Wir freuen uns auf dich! 
 
Herzliche Grüße 
Eva-Maria Görtz

Café International

VHS-Kurs Französisch A2

"Das Café International ist eine 
Initiative für Geflüchtete und 
alle Gäste aus Schlangen, um 
bei Tee und Kaffee, Kuchen und 
vor allem natürlich bei Gesprä-
chen neue Kontakte zu knüpfen 
und bestehende zu vertiefen." 
Das Café öffnet alle 14 Tage 
freitags von 16 bis 18 Uhr. Das 
genaue Datum schreiben sie 

immer per WhatsApp. Wenn 
sie eine Einladung erhalten 
möchten, schreiben Sie eine 
Nachricht an die; 01702122346

ORT
Gemeindehaus der Kath. Kir-
che, Paderborner Str. 21A

Quelle: Gemeinde Schlangen

Dieser Kurs richtet sich an Teilneh-
mende mit Grundkenntnissen. 

Der Einstieg ist auch geeignet 
für Personen, die früher in der 
Schulzeit 3 - 4 Jahre Französisch 
gelernt haben, jetzt wieder ein-
steigen und ihre Kenntnisse auf-
frischen möchten. Sie trainieren 
alle vier Kompetenzen - Hören, 
Sprechen, Lesen, Schreiben -, wo-

bei der Fokus auf der mündlichen 
Kommunikation liegt. Weitere 
Infos unten:
TERMINE
Di, 29.04.2025, 17:30 Uhr - 19:00 
Uhr
ORT
Ortsteil Schlangen
VERANSTALTER
VHS Detmold-Lemgo
Quelle: Gemeinde Schlangen

Das Team von SennePLUS  
wünscht allen 

frohe Ostern!
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Sonntag, 13.04.2025
09:30 Uhr VHS-Radtour - Frühblüher im Kohlstädter Kalkbergland, 
 (anmeldepflichtig), Treffpunkt Brunnen vor dem Rathaus Schlangen
11:00 Uhr Trollenspaß und Elfenzauber, Gartenschau BaLi

Dienstag, 15.04.2025
14:00 Uhr Telefonische Energieberatung der Verbraucherzentrale, Telefonisch

Mittwoch, 16.04.2025
13:15 Uhr Wanderung mit dem Eggegebirgsverein, Bushaltestelle Stadtmitte  
 BaLi
19:30 Uhr "Armand", Odins Filmtheater im Lippe-Institut BaLi

Donnerstag, 17.04.2025
08:00 Uhr Wochenmarkt in Schlangen, Um den Dorfbrunnen beim Rathaus

Freitag, 18.04.2025
08:00 Uhr Wochenmarkt in BaLi, Rathausplatz in BaLi
11:00 Uhr Andacht in der Friedenskapelle, Gartenschau Friedenskapelle BaLi
14:00 Uhr Boule für Jedermann, Arminiuspark Boulefläche BaLi
19:30 Uhr "Paddington in Peru", Odins Filmtheater im Lippe-Institut BaLi

Samstag, 19.04.2025
08:00 Uhr Start: Osterreitturnier Senne Reit- und Fahrverein Bad Lippspringe,  
 Vereinsanlage am Lönsweg BaLi
14:00 Uhr Öffentliche Führung für Achtsame, Gartenschau Treffpunkt an der  
 NIEWELS-Fontäne BaLi

Samstag, 19.04.2025
14:30 Uhr Ostereiersuche für alle Kinder in den Parcours (Senne Reit- und   
 Fahrverein Bad Lippspringe), Vereinsanlage am Lönsweg BaLi
18:00 Uhr Osterrätsel, Gartenschau BaLi

Montag, 21.04.2025
13:15 Uhr Wanderung mit dem Eggegebirgsverein, Bushaltestelle Stadtmitte  
 BaLi

Mittwoch, 23.04.2025
11:00 Uhr VHS-Kurs Anna, die Kräuterfrau (anmeldepflichtig), 
 Kreissenioreneinrichtung Oesterholz 
13:15 Uhr Wanderung mit dem Eggegebirgsverein, Bushaltes. Stadtmitte BaLi
19:30 Uhr "Paddington in Peru", Odins Filmtheater im Lippe-Institut BaLi

Donnerstag, 24.04.2025
08:00 Uhr Wochenmarkt in Schlangen, Um den Dorfbrunnen beim Rathaus
15:00 Uhr Seniorenbeirat zeigt: "Der Buchspazierer", Odins Filmtheater im   
 Lippe-Institut BaLi
19:00 Uhr Feierabend-Radtouren 2025, Treffpunkt Rathausplatz BaLi

Freitag, 25.04.2025
08:00 Uhr Wochenmarkt in BaLi, Rathausplatz, Friedrich-Wilhelm-Weber-
 Platz 1 in Bad Lippspringe
09:30 Uhr Spiele-Treff, Gemeindehaus, ev. Kirchengemeinde Schlangen
14:00 Uhr Boule für Jedermann, Arminiuspark Boulefläche
19:30 Uhr " Wunderschöner", Odins Filmtheater im Lippe-Institut BaLi
20:00 Uhr Nachtwächter-Führung, Rathaus BaLi

Samstag, 26.04.2025
14:00 Uhr VHS Urban Sketching - die Stadt mit dem Zeichenstift entdecken   
 (anmeldepflichtig), Rathausplatz in BaLi
14:00 Uhr Öffentliche Stadtführung, Treffpunkt am Markplatz BaLi

Sonntag, 27.04.2025
10:30 Uhr Märchen-Spaziergänge im Heilwald Bad Lippspringe 
 (anmeldepflichtig), Treffpunkt am Wald Eingang Lindenstraße BaLi

Dienstag, 29.04.2025
17:30 Uhr VHS-Kurs Französisch A2 (anmeldepflichtig), Besprechungsraum   
 Gemeinde Schlangen
17:45 Uhr VHS-Kurs Gesundheits-Qi Gong - Das Spiel der fünf Tiere 
 (anmeldepflichtig), Kindergarten Alte Rothe Schlangen
19:30 Uhr VHS Karl der Große vs. Widukind (anmeldepflichtig), Haus 
 Hartmann Kirchplatz 1 BaLi
19:45 Uhr VHS-Kurs T ai Chi Chuan Basic - Yang-Stil (anmeldepflichtig), 
 Kindergarten Alte Rothe Schlangen

Tanzveranstaltungen  
in BaLi starten wieder
Ab 6. April wird in der Kaiser-Karls-Trinkhalle 
wieder regelmäßig getanzt

Trollenspaß und 
Elfenzauber

Gute Nachrichten für alle Tanz-
sport-Fans in der Region: Ab 
Sonntag, 6. April, findet in Bad 
Lippspringe wieder regelmäßig 
der Tanztee in der Kaiser-Karls-
Trinkhalle statt. 

Die beliebten Tanzveranstaltun-
gen mit DJ Andreas Noffz finden 
in diesem Jahr am 6. April, am 4. 
Mai, am 15. Juni, am 13. Juli, am 
3. August und am 7. September 
statt. Ab jeweils 15.00 Uhr kön-
nen Tanzsportfreunde dort ihrem 

Hobby nachgehen und Gleich-
gesinnte treffen. 

Der Eintritt zum Tanztee kostet 
pro Person 3,00 Euro an der 
Tageskasse. Für Gästekarten-In-
haber ist der Eintritt kostenfrei. 

Nähere Informationen dazu gibt 
es auch in der Tourist Informa-
tion und online unter: 
www.bad-lippspringe.de

Quelle: Kreis Lippe - Der Landrat

So, 13.04.2025,  
11:00 Uhr - 17:00 Uhr,  
Gartenschau BaLi

Die einzigartige Spielwelt der El-
fen und Trolle ist seit Jahren DAS 
Highlight für unsere kleinen Gar-
tenschau-Besucher. Aus diesem 
Grund findet am Sonntag, 13. 
April, zum ersten Mal der Aktions-
tag Trollenspaß & Elfenzauber 
statt. Freut Euch von 11.00 bis 
17.00 Uhr auf ein abwechslungs-
reiches, buntes Programm für die 
ganze Familie.

Freut Euch von 11.00 bis 17.00 
Uhr auf ein abwechslungsrei-
ches, buntes Programm für die 
ganze Familie:

ab 11 Uhr: Lesung aus „Der Groll-
troll“ von Barbara van den Speul-
hof im Trauzelt – eine Geschichte 

über die Wut und wie man mit 
ihr umgehen kann.
11 - 17 Uhr: Walk Act „Elfe Mia“. 
Trefft das fantasievolle Zauber-
wesen für Fotos und Selfies direkt 
im Eingangsbereich und an der 
Hauptachse.
12 – 16 Uhr: Bastelaktion für Kin-
der mit Barbara Leiße im grünen 
Klassenzimmer.
13 - 17 Uhr: Kinderschminken 
an der Adlerwiese. Hier können 
sich alle Mädchen und Jungen in 
die schönsten Elfen oder die mu-
tigsten Trolle verwandeln lassen.
15 Uhr: Kindertheaterstück „Peer 
und Gynt – im Reich der Trolle“. 
Auf der Waldbühne Adlerwiese 
erwartet euch ein mitreißendes 
Theaterstück, das die Fantasie an-
regt und zum Mitfiebern einlädt!

Quelle: Stadt Bad Lippspringe
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VERANSTALTUNGEN

 9. Klimaforum - 
Nachhaltige Stadtentwicklung

Märchen-Spaziergänge 
im Heilwald BaLi

Dienstag, 8. April, um 18.00 Uhr 
im Kongresshaus

Wie kann die Entwicklung der 
Stadt Bad Lippspringe nachhal-
tig vorangebracht werden? Und 
mit welchen Mitteln wird dieses 
Thema schon im Rahmen aktu-
eller Bebauungsplanverfahren 
umgesetzt? Antworten auf diese 
und ähnliche Fragen bekommen
Bürgerinnen und Bürger beim 9. 
Klimaforum. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Der Abend beginnt mit 
einem Vortrag von Cathrin Köhler, 
Leiterin der Bauverwaltung der 
Stadt Bad Lippspringe. Sie stellt 
die aktuellen Bebauungsplanver-
fahren im Stadtgebiet mit Fokus 
auf das Thema Nachhaltigkeit vor. 
Danach referiert das Planungs-
büro welters + partner mbB zum 
Bebauungsplan „Am Linnen-
wege“ inklusive einer kurzen 

Erläuterung des Konzeptes der 
Schwammstadt. Abschließend 
besteht im Rahmen einer offenen 
Diskussionsrunde die Möglich-
keit, Fragen zu stellen und mit 
den Experten ins Gespräch zu 
kommen. Darüber hinaus sind 
alle Besucherinnen und Besucher 
zu einem entspannten get toge-
ther mit Imbiss und Kaltgetränken 
eingeladen. 
Zur besseren Planbarkeit ist eine 
verbindliche Anmeldung zum Kli-
maforum nötig. Diese nimmt Kli-
maschutzmanager Henning Rieke 
bis zum 7. April entgegen. Nähere 
Informationen zum Klimaschutz 
in Bad Lippspringe gibt es unter 
www.bad-lippspringe.de
Telefon: 05252-26142 
E-Mail: henning.rieke@bad-lipp-
springe.de

Quelle: Stadt Bad Lippspringe
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Mittwoch, 30.04.2025
13:15 Uhr Wanderung mit dem Eggegebirgsverein, Haltestelle Stadtmitte BaLi
17:30 Uhr VHS-Kurs Französischkurs für geringen Vorkenntnissen 
 (anmeldepflichtig), Haus Hartmann Kirchplatz 1 BaLi
18:30 Uhr VHS-Kurs Leckere Beilagen und Ergänzungen für die Grillparty 
 (anmeldepflichtig), Gesamtschule BaLi
17:30 Uhr VHS-Kurs Kreative Textarbeit – Verfassen und Diskutieren 
 (anmeldepflichtig), Haus Hartmann Kirchplatz 1 BaLi
19:30 Uhr "Wunderschöner", Odins Filmtheater im Lippe-Institut BaLi

Donnerstag, 01.05.2025
08:00 Uhr Wochenmarkt in Schlangen, Um den Dorfbrunnen beim Rathaus
15:00 Uhr Seniorenbeirat der Stadt Bad Lippspringe, Rathaus BaLi
15:00 Uhr Maisingen, An der Waldbühne Adlerwiese BaLi

Freitag, 02.05.2025
08:00 Uhr Wochenmarkt in BaLi, Rathausplatz, Friedrich-Wilhelm-Weber-
 Platz 1 in BaLi
09:30 Uhr Spiele-Treff, Gemeindehaus, ev. Kirchengemeinde Schlangen
14:00 Uhr Boule für Jedermann, Arminiuspark Boulefläche BaLi
19:00 Uhr Mitternachtssauna mit dem Motto „Tropical Night“, 
 Westfalen Therme BaLi
19:30 Uhr "Bridget Jones 4 - Verrückt nach ihm", Odins Filmtheater im 
 Lippe-Institut BaLi

Sonntag, 27.04.2025 um 10:30 
Uhr,  Treffpunkt Wald-Eingang 
Lindenstraße, BaLi 
 Sieglinde Schröder geht mit gro-
ßen und kleinen Märchenfans auf 
Entdeckungstour.

Erleben Sie eine Waldwanderung 
voller spannender Geschichten
Sagenumwobene Lichtungen 
und märchenhafte Plätze – wer 
den Heilwald in Bad Lippspringe 
einmal von einer anderen Seite 
kennen lernen möchte, kann das 
ab sofort im Rahmen einer beson-
deren Führung tun. Die ausgebil-
dete Märchenerzählerin Sieglinde 
Schröder bietet regelmäßig span-
nende Entdeckungstouren für 
große und kleine Märchenfans 

an. Während der 90-minütigen 
Spaziergänge, die aufgrund der 
barrierefreien Wege auch mit 
Kinderwagen und Rollatoren gut 
zu bewältigen sind, nimmt Sieg-
linde Schröder die Teilnehmer 
mit auf eine Reise voller kleiner 
Geschichten. Während sie be-
sondere Orte im Heilwald Bad 
Lippspringe zeigt, erzählt sie von 
zarten Feen, sprechenden Bäu-
men, verzauberten Tieren und 
von all den unsichtbaren Wesen 
tief unten im Erdenreich. Wer 
eine entspannte Auszeit vom 
stressigen Alltag sucht, ist hier 
genau richtig.

Preise und Anmeldung
Die märchenhaften Führungen im 
Heilwald Bad Lippspringe finden 
immer Sonntags von 10.30 bis 
12.00 Uhr statt. Die Teilnahme 
kostet 7 Euro pro Person, Kinder 
ab 7 Jahre zahlen 3 Euro. Die Min-
destteilnehmerzahl liegt bei zehn 
Personen. Um telefonische Vor-
anmeldung unter 05252 9375982 
wird gebeten.
Quelle: Stadt Bad Lippspringe

 

SENNESPERRZEITEN
Wann sind auf dem Truppenübungsplatz die Durchgangsstr. 
geöffnet? Sofern sie uns vorliegen, gibt es hier alle Senne-
sperrzeiten. Alle Angaben ohne Gewähr. Änderungen vor-
behalten.

Dienstag 01.04.2025 - Freitag 04.04.2025 
Durchgangsstraßen geschlossen von 07.45 Uhr bis 16.15 Uhr

Samstag 05.04.2025 & Sonntag 06.04.2025 
Durchgangsstraßen geöffnet

Montag 07.04.2025 - Donnerstag 10.04.2025 
Durchgangsstraßen geschlossen von 07.45 Uhr bis 16.15 Uhr

Fr 11.04.2025
Durchgangsstraßen geschlossen von 07.45 Uhr bis 13.15 Uhr

Samstag 12.04.2025 - Sonntag 27.04. 2025
Durchgangsstraßen geöffnet ( gut 2 Wochen)

Montag 28.04.2025 - Freitag 30.05.2025
Durchgangsstraßen geschlossen von Montag , 28. April 07.45 
Uhr bis Freitag, 30.Mai  13.15 Uhr ( rund 5 Wochen)

Die Sperrzeiten des Truppenübungsplatzes können direkt und 
immer tagesaktuell über die Internetseite des BFG eingese-
hen werden:

 www.bfgnet.de/sennelager-range-access



ENDLICH WIEDER

UBEISSEN
     IT VOLLER
AHNKRAFT

Wir schließen Zahnlücken - 
mit einer Implantatversorgung erhalten 
Sie Ihre volle Kaukraft zurück.

Unser Implantat-Team berät Sie gerne
Terminvereinbarung online www.zm-z.de 
oder telefonisch 05251-64400

T. 05251  644 00
info@zm-z.de

Mersinweg 26
33100 Paderborn


